
Kennenlerntage 

Warum habe ich  
plötzlich so viele Lehrer? 

Wie lese ich den 
Vertretungsplan?

Wo ist 
eigentlich der 

Raum D12? 

Wie finde ich 
Freundinnen und 

Freunde in der 
Klasse? 

All diese Fragen werden in den ersten zwei 
Schulwochen beantwortet.



Nachdem am ersten 
Kennenlerntag die Tutoren 
mit Kennenlernspielen 
dafür sorgen, dass die ersten 
Kontakte geknüpft werden 
und ein Klassenvertrag 
unterschrieben wird, geht es 
am zweiten Kennenlerntag in 
den Klettergarten. 
Dort lernen die Schülerinnen 
und Schüler sich gegenseitig 
zu vertrauen und sich 
gegenseitig näher kennen.

Das Wort Tutor kommt aus dem 
Lateinischen und bedeutet so 
viel wie „Beschützer“ (lat.tueri 
=schützen)


Tutoren sind Schüler/innen aus 
höheren Jahrgangsstufen, die 
dir im Alltag bei Fragen zur 
Seite stehen und bei Problemen 
für dich da sind.

Was sind eigentlich Tutoren?
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Gruppenstunden

Einmal in der Woche finden die Gruppenstunden mit den 
Tutoren statt. Es wird gespielt, gequatscht, gebastelt und 
in der Adventszeit werden Plätzchen gebacken. Auch ein 
Kinobesuch steht auf dem Programm.  

Eins ist sicher, die Tutoren stehen den Fünftklässerinnen und 
Fünftklässern immer mit Rat und Tat zur Seite.



Sei
Dabei



Fasching
Ausnahmezustand am KHG!  

Jedes Jahr aufs Neue feiert die Unterstufe  
des Kaiser-Heinrich-Gymnasiums die  
närrische Zeit.  
Es wird getanzt, gefeiert, gespielt und 
gebastelt.  
Wer kennt die Tanzschritte von Macarena? 
Wer holt das Lasso raus?  
Welcher Papierflieger fliegt am weitesten?  
Wer hat das beste Kostüm? 
  
Komm vorbei - finde es heraus! 



Schullandheim

raus aus der Schule


Schullandheim 

gemeinsam viel erleben

Nach anspruchsvollen 

Goldschürfarbeiten im Steinbruch…

…gibt es für alle eine verdiente 

Pause am Pool.

Ob Burg Wernfels, Lohr am Main oder Rothenburg.  
Die Schullandheimaufenthalte des KHG`s sind legendär.  



    
Das Motto 

 wird zur Realität.

   

„ E s  w ä c h s t  z u s a m m e n ,  w a s  z u s a m m e n  g e h ö r t “

Der Schullandheimaufenthalt am Ende der fünften Klasse 
schweißt die Kinder noch einmal richtig zusammen.


